
Univ.-Prof. Dr. Hermann Knau_‘s‚
gehören in St. Veit a. d. Glan in
Kärnten, feiert am 159 Oktober
in voller Gesundheit und
Schaffenskrafty seinen 711. Ge-
burtstag. Er hat sich bt?—
reits als junger Privabdmzeni: an
der Universitäts--Frauenklinik in“
Graz mit seinen originellen Ar—
beißen iiber den Ovulations- um]
Kanzeptionstenmin einen inter-
nationalen Ruf’geschaffex; So ist
es zu erklären, daß er schon mit
40 Jahren an die Deutsche Uni-

versität in Prag berufen und zum
Vorstand der Frauenklinik er-
nannl; wurde. In der; folgenden
Jahren wurde er zweimal für die
Übemzümie der Universitäts-
Frauenklinik in Graz und einmal
für Bern vorgeschlagen und an
die Universitäten von Istanbul,‘
Im1sbruek‚Erlangen‚ Halle a. d.
Saale, Berlin, London und Gie-
ßen berufen. Die «von ihm ve’r-
öffentlichten 165 wissenschaft-‚
lichen Arbeiten sind in deutscher,
englischer, französischer; italieni-
scher, spanischer, schwedischer,
holländischer griechischer japa—
nischer und arabischer. Sprache

erschienen. " ‚

’ ;.4


